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Ablauf

01 | Einleitung
 

Einführung in das PIIQUE-Projekt 
Der Morgenkreis als bedeutsames gruppenpädagogisches Setting 
für die Stärkung inklusiver inkludierender Interaktion

02 |

03 |

Forschungs- und Arbeitsprozesses
Vorstellung des partizipativ und zirkulär gestalteten 
Forschungs- und Arbeitsprozesses 

04 |

05 |

Zentrale Ergebnisse aus PIIQUE  
Partizipativer Designmethoden für die Gestaltung transmedialer 
Lernformate in der frühpädagogischen Fachkräftebildung

Q&A | Diskussion
mit dem Plenum
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Pro Inkludierende Interaktion – 
Qualität crossmedial entwickeln

 

Inklusion und Interaktion in Kitas – 
E-Learning für Fachkräfte
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PIIQUE Laufzeit und Forschungsschwerpunkte

Wie müssen crossmediale 
Lernformate gestaltet sein, um 
evidenzbasierte 
Wissensbestände zur Umsetzung 
von Inklusion im Alltagshandeln 
frühpädagogischer Fachkräfte zu 
implementieren?

Forschungsschwerpunkt 2

Wie kann in Fachkraft-Kind(er)-
Interaktionen Inklusion ganz 
selbstverständlich im Alltag 
gelebt werden?

Forschungsschwerpunkt 1

PIIQUE 
01.04.2020 bis 31.12.2022
 
 
PIIQUE Pro
01.04.2023 bis 31.03.2024

Laufzeit
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gefördert durch: 

Hochschule für Technik und Wirtschaft

SG Kommunikationsdesign | Interaktionsgestaltung

Alice Salomon Hochschule Berlin –

Hochschule für Soziale Arbeit, Gesundheit

Inklusive Pädagogik | Schwerpunkt Kindheitspädagogik

FRÖBEL Bildung und Erziehung gGmbH

Einrichtungsträger

pad – präventive, altersübergreifende 

Dienste im sozialen Bereich – gGmbH

Einrichtungsträger

InDiPaed

Lernplattform

PIIQUE Pro Kooperationspartner:innen
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24 Morgenkreis-Videografien
   mit 12 Fachkräften

 
12 Interviews
   mit Fachkräften aus den Morgenkreisen

 
  3 Kodierleitfäden
    zu Partizipation und Inklusion

 
  2 Forschungstage
    mit 8 Teilnehmenden

 
  1 kollegiale Beratung
    mit Inklusions-Expertin

 
  5 ausgewertete Interaktionsarten
    Wechselseitiges Gespräch, 

    Gelenktes Gespräch, Handlung, Input,  

    Lied/Gedicht/Abzählen 

20 Cultural Probes Kids
    mit 9 Personen in Ausbildung|Studium, 

    6 Fachkräften, 5 Lehrenden

 
  1 digitaler Co-Creation Workshop
    mit 7 Teilnehmenden

 
  1 Kurzzeitprojekt
    für 5 Tage mit 10 Studierenden: 

 
  2 Test – Nutzungsverhalten
    je 1 Woche in unterschiedlichen Kitas

 
  5 Funktionsprototypen
    mit technischer Interaktion

 
  1 Prototypen-Co-Cration
    mit 6 Fachkräften

  5 Kooperationstreffen
    mit Koopertaionspartner:innen

 
  4 Wissenschaftliche Beiträge
    2 x Frühe Bildung, digiGEBF, MuC

 
  4 Vorträge
    in Hochschulen, bei Konferenzen

 
  3 Artikel über PIIQUE
    Alice Magazin, Campus Story, Frühe Bildung

 
  3 Newsletter
    mit ca. 80 Kontakten

 
  1 Webseite
    zum Projekt: piique.info

  
  1 E-Leaning Evaluation
    mit zum neuen FRÖBEL E-Learningkurs

Das haben wir erreicht

ASH Berlin Gemeinsam HTW Berlin
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Projekttreffen am 2.12.20

 

Ina-Marie Abeck

Prof. Dr. Corinna Schmude

 

Der Morgenkreis als bedeutsames gruppen- 

pädagogisches Setting für die Stärkung inklusiver 

inkludierender Interaktion

Fachvortrag I
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ZIEL

selbstverständliche Teilhabe aller Menschen

an der Gesellschaft im Sinne der Menschenrechte

• AUF PARTIZIPATION
im Sinne von Teilhabe/–gabe

• SELBSTBESTIMMUNG

• BILDUNG

PIIQUE untersucht konkrekt

• ZUGANG UND TEILHABE AN

Kinder: Das Recht aller Kinder auf 

inklusive Bildung, Betreuung und Erziehung 

Pädagogische Fachkräfte: 

Das Recht auf lebenslanges Lernen

• ZUGANGSBARRIEREN

• MÖGLICHKEITEN DES ABBAUS DER 

BARRIEREN

Unser Inklusionsverständnis

vgl. Schmude/ Pioch 2014
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Inklusive

Gestaltung
des Kita-Alltags

Morgenkreis

Theoretischer Zugang

Inkludierende und exkludierende 

Interaktionmodi im Kita-Alltag

Teilhabe

PartizipationGruppen-

aktivitäten
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Projekttreffen am 2.12.20

Videografie
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Videografische Studie

Wen? Warum?Was?

12

frühpädagogische 

Fachkräfte 

 

• 24 Morgenkreise mit 

Kindern im Alter von 3-6 

Jahren

• je Fachkraft

 • 2 Filmaufnahmen

 • ca. 15-minütiges 

Kurzinterview (Helfferich 

2011)  zur ökologischen 

Validierung (Döring und Bortz 

2016, 198)

 

 

Wissensbestände 

gewinnen

über die inklusive 

Gestaltung 

des Kita-Alltags
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Videografie &
Kodieren der Videos
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Projekttreffen am 2.12.20

Ergebnisse
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von 24 Morgenkreisen waren ...

 

         

  

 

  

  

 

   

 

 

 

18 eine Lerneinheit zu einem von 
der Fachkraft ausgewähltem Thema

3 ein Austausch zu aktuellen 
Themen der Kinder bzw. der Kita-Gemeinschaft

3 eine Lerneinheit & Austausch über aktuelle 
Themen der Kinder bzw. der Kita-Gemeinschaft
 

Inhaltliche Struktur der Morgenkreise
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angelehnt an Burghardt/Kluzniok 2020

Häufigste Gruppenaktivitäten in 24 Morgenkreisen (%-Angaben)

 

Gruppenaktivitäten
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Zentrale Erkenntnisse 

 

Abeck, I.-M., Jegodtka, A., Schmude, C. (2023): Partizipationsmöglichkeiten von Kindern in gruppenpädagogischen Settings. Eine empirische Untersuchung 

von Partizipation als Schlüsselelement einer inklusiven Alltagsgestaltung in Kindertageseinrichtungen. In: Frühe Bildung (2023). 12 (2). 1 - 8.

Abeck, I.–M. u.a. (i. Vorb.): Welcher Tag ist denn heute?- Eine empirische Untersuchung von kindlichen Teilhabemöglichkeiten an Fachkraft-Kind(er)-

Interaktionenim Morgenkreis. In: Frühe Bildung

Morgenkreise sind von Fachkräften 
geleitete Formate im Kita-Alltag

wenig Beteiligung der Kinder im 
Sinne der Mitbestimmung, aber

kindinitiierte Entscheidungssituationen 
führen oft zu einer Beteiligung der 
Kinder am Entscheidungsprozess
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Analyseeinheiten: >10 Sek, 24 Morgenkreise

2 | Interaktions-Teilhabe der Kinder
Wie und wie viele Kinder haben an den Interaktionen teil?

Teilhabeformen: verbale Beteiligung • nonverbale und paraverbale 
Beteiligung • geistig-emotionale Teilhabe ohne Aktivität 
 

Bei 89,7 % 
der Interaktionen 

beteiligt sich 
mindestens ein 

Kind verbal

Bei 62,8 % 
beteiligt sich 

mindestens ein 
Kind nonverbal

Bei 76,8 % 
verfolgt 

mindestens ein 
Kind aufmerksam 
die Interaktionen

Anteil der Kinder, die an der Interaktion teilhaben

An 74,5 % der Interaktionen 
beteiligen sich alle Kinder
 
 

1 | Interaktionsformen
Welche Interaktionen zwischen Fachkraft-Kind(er) lassen sich feststellen?

54,8 % 
Gespräch – gelenkt

350 Interaktionen 
 

17,7 % 
Handlungen 
113 Interaktionen

8,6 % 
Gespräch – wechselseitig 

55 Interaktionen 
 

8,6 % 
Input – nur 

Fachkraft initiiert 
55 Interaktionen 

 

10,3 % 
Lied|Gedicht|Abzählen
66 Interaktionen
 

100 %
639

Interaktionen

Ergebnisse Teilhabe an Fachkraft-Kind(er)-Interaktionen

https://pitch.com/?utm_medium=product-presentation&utm_source=pdf_export&utm_campaign=bottom_bar_cta&utm_content=bd0b470b-6961-437a-8da0-41d3ea7161fa&utm_term=PDF-PPTX-lastslide&ad_group=last_slide


Analyseebene Partizipation 
Analysierte Entscheidungssituationen

Gestaltung der 
Gruppenaktivitäten

Morgenkreisablauf

 Ein Kind entscheidet, wie 
sich alle Kinder und die 
Fachkraft in einem Spiel 
als Nächstes bewegen. 

Tagesgestaltung, Kita-Alltag 
und Leben in der 

Gemeinschaft
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Der Morgenkreis ist ein von der Fachkraft geleitetes 

Format im Kita-Alltag, indem Mitbestimmung von 

Kindern bisher nur ansatzweise umgesetzt wird:

 

80 %

 

Die Mitwirkung von Kindern am 
Entscheidungsprozess geht bei

der analysierten Entscheidungssituationen mit 
Kinderbeteiligung von den Kindern aus.

Kinderbeteiligung lässt sich größtenteils 

Vorstufen der Partizipation zuordnen

87 von 109 Entscheidungssituationen

66 %
Kinderbeteiligung findet überwiegend auf der 

Ebene der Aktivitätengestaltung statt

72 von 109 Entscheidungssituationen

 Kindinitiierte Entscheidungssituationen führen oft zu einer 

Beteiligung der Kinder am Entscheidungsprozess. 

am Entscheidungsprozess beteiligt.

26

kindinitiierten Entscheidungssituationen, 
wurden die Kinder

Bei 32

82 %
89 von 109 Entscheidungssituationen 

Ergebnisse Partizipation 
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Ergebnisse inkl. und exkl. Interaktionmodi im Kita-Alltag

In allen 22 Gesprächsrunden 

gelingt ein Bezug in 

Interaktion zueinander

 in 2 Morgenkreise kam keine 

Gesprächsrunde vor
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18 %
der Gesprächsrunden

machtstrukturierter
Interaktionsmodus

Ergebnisse inkl. und exkl. Interaktionmodi im Kita-Alltag

50 %
der Gesprächsrunden

erwachsenorientierter
Interaktionmodus
 

22 
Gesprächs-

runden
 

10 %
der Gesprächsrunden

wechselseitiger 
Interaktionsmodus

22 %
der Rest 

verschiedenen 
inkludierenden 

Interaktionsmodi
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BEDEUTUNGSEBENEANALYSEEBENE

Bedeutung der Ergebnisse für das Berufsfeld

Teilhabe
Kindliche Aufmerksamkeit und  
(non)verbale Beteiligung im Morgenkreis 

 
Morgenkreis als bedeutsames 
gruppenpädagogisches Setting 
 
 

Partizipation
Morgenkreis als 
Entscheidungsraum

 
Stärkung von Kinderinitativen und 
-beteiligung im Morgenkreis
 

Interaktionsmodi
Morgenkreis als Raum des 
Miteinanderinteragierens

 
Stärkung von 
inklusiven inkludierenden Interaktionsmodi 
durch wechselseitigen Austausch 
und Beachtung von Kinderperspektiven 
im Morgenkreis
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Projekttreffen am 2.12.20

Prof. Alexander Müller-Rakow

Antonia Schäfer

 

Partizipative Designmethoden für die 

Gestaltung transmedialer Lernformate in 

der frühpädagogischen Fachkräftebildung

Fachvortrag II

 

https://pitch.com/?utm_medium=product-presentation&utm_source=pdf_export&utm_campaign=bottom_bar_cta&utm_content=bd0b470b-6961-437a-8da0-41d3ea7161fa&utm_term=PDF-PPTX-lastslide&ad_group=last_slide


Designmethodischer Prozess in PIIQUE

Verständnis & Inspiration Auswertg. Ideenentwicklung / Konzeption Testing Prototyping 

A B C D E
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A | Cultural Probes
Den Lernalltag und Bedürfnisse der Lernenden kennenlernen

•

•

•

•

•

Situierende Fragen nach:  

Lernverständnis

Lernorte

Lernzeiten

Lernmethoden und -medien

Lernkooperationen
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A | Cultural Probes
Den Lernalltag und Bedürfnisse der Lernenden kennenlernen
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A | Cultural Probes
Den Lernalltag und Bedürfnisse der Lernenden kennenlernen
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B | Co-Creation Workshop
Lernhindernisse und Hürden identifizieren — Metaphernkonzeption
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A&B | Beobachtung und Auswertung
Erkenntnisse aus den Cultural Probes & dem Workshop 

•

•

•

•

Priorisierung der Konzepte auf: 

Zeitmanagement

Interesse und Anwendungsbezug

niederschwelliger technischer Zugang

didaktische Prinzipien der 

Individualisierbarkeit und Anschaulichkeit
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Potenzialfelder

Idea-CardFeedback-Card

C | Ideenfindung und Konzeption
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D | Analoges Pre-Testing in Kitas
Situative Themensammlung, Zeitaufwand und Medienformat
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Projekttreffen am 2.12.20

D | Prototyping und Ergebnisse
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Kubinos
 
Interaktive Würfel, die Fachkräften bei 
Entscheidungssituationen unterstützen, Fachkraft-
Kind-Interaktionen fördern oder im Morgenkreis 
Sprach- und Beteiligungsbarrieren senken soll. 
Zusätzlich können Kubinos auch als Merkhilfe 
verwendet werden, um aktuelle und situative 
pädagogische Themen in der digitalen 
Lernplattform zu erhalten.

LernApp / Lernsnacks 

 
Eine digitale Anwendung (App), die es 
frühpädagogischen Fachkräften ermöglicht, sich 
neues Wissen anzueignen, zu reflektieren und 
direkt im Alltag einzubinden.  
Die LernAppLern/Lernsnacks können auch 
unabhängig von Kubinos verwendet werden.

D | Prototyping und Ergebnisse
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D | Kubino-Prototypen
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D | Co-Creation mit Kubino-Prototypen

https://pitch.com/?utm_medium=product-presentation&utm_source=pdf_export&utm_campaign=bottom_bar_cta&utm_content=bd0b470b-6961-437a-8da0-41d3ea7161fa&utm_term=PDF-PPTX-lastslide&ad_group=last_slide


Lerneinheiten 
und -impulse

Übungen zu Lerneinheiten 
und -impulsen

D | LernApp / Lernsnacks
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FACHKRÄFTEBEIRAT
AKA CO-CREATION WORKSHOP
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Ergebnisse
Alltagstexte verbessern und erste Eindrücke für Lern Snacks sammeln
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»Arbeitsheft« für 
Interaktionsbeispiele
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Dissemination: Implementierung in 
Lernplattformen planen und umsetzen

Implementierung planen, Inhalte in Lern-

plattformen eingliedern und Evaluations-kriterien 

festsetzen.

Kubino im Bezug zur Interaktionsform und 

Sensorik auf die Themenbereiche Sprach-

entwicklung und Entscheidungsfindung 

überarbeiten. 

Kubino-Konzepte auf Entscheidungsfindung 
und Sprachentwicklung anpassen

Übersetzung der Wissensbestände zu 

Interaktionsmodi werden strukturiert, in 

Alltagssprache umformuliert mit Beispielen 

versehen.

Überarbeitung der erarbeiteten Inhalte 
Interaktionsmodi und Sprachentwicklung

Verlinkung der Kubinos zu den Lernformaten 
(Kapiteln) 

Ziele des Transferprojekts PIIQUE Pro

Prototypische Demonstration der Backend-

Verlinkung von Kubinos im Morgenkreis zu 

Lernformaten und Bereitstellungsmöglichkeiten als 

OER prüfen. 

1 2

3 4
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ALICE FORSSMANN FELIX KAPOLKA

forssman@ash-berlin.eu felix.kapolka@htw-berlin.de

www.ifaf-berlin.de/projekte/piique-pro/ piique.info

Weitere Informationen über …

mailto:mail@alice-forssman.de
mailto:schmude@ash-berlin.eu
https://www.ifaf-berlin.de/projekte/piique-pro/
https://piique.info/
https://pitch.com/?utm_medium=product-presentation&utm_source=pdf_export&utm_campaign=bottom_bar_cta&utm_content=bd0b470b-6961-437a-8da0-41d3ea7161fa&utm_term=PDF-PPTX-lastslide&ad_group=last_slide


Abb. nach Donk, C. van der, Lanen, B. van, Wright, M. T. (2014): Praxisforschung im Sozial- und 
Gesundheitswesen. Bern: Verlag Hans Huber.

Zyklus der Praxisforschung
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

 

Vielen Dank an unsere Kooperationspartner*innen!

 

 

 

 

Fragen und Diskussion?!

 

Projekttreffen am 2.12.20
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